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Der preußiſche Eint
Mit einiger Beſorgnis hat man im Lande die Aus

führungen des preußiſchen Finanzminiſters über den Etat
vernommen Die preußiſche Finanzentwicklung läßt überaus
deutlich den Einfluß der rückläufigen Konfunktur erkennen
Die fetten Jahre ſind vorüber die mageren haben begonnen
und der neue Finanzbedarf hat gleich einen ſolchen Umfang
angenommen daß die Anforderungen des Staates für 1908
die vorausſichtlichen Deckungsmittel um etwa 322 Millionen
Mark überſteigen Um der preußiſchen Finanznot bei
den ſtarken Mißverhältniſſen in Einnahme und Ausgabe
braucht man ſich nicht mehr in roſigen Ausdrücken zu gefallen

abzuhelfen ſchlägt der Finanzminiſter drei verſchiedene
Wege vor Zunächſt den der An leihe Jn ſeinem Munde
nimmt fich dieſer Hinweis freilich eigentümlich aus Hat
doch von Rheinbaben ſelbſt auf das ſchärſte die Pumpwirt
ſchaft des Reiches getadelt die man ſich unter keinen Um
ſtänden zum Muſter nehmen dürfe Nun kommt er in dem
ſelben Augenblick in dem er die kritiſchſten Bedenken gegen
den Anleiheweg äußert und präſentiert ſelbſt eine Anleihe
für Preußen Sein Geheimnis dabei war zunächſt noch wie
hoch ſie ſein wird Der Betrag wird jetzt auf ca 252 Mil
lionen angegeben eine Summe die ſtimmen dürfte wenn
man berückſichtigt daß das vorausſichtliche Defizit das auf
verminderten Betriebs Einnahmeergebniſſen beruht ſich
auf 45 68 Millionen Mark belaufen wird und daß dieſe
Summe von 45 bis 68 Millionen Mark durch den Aus
gleichsfonds der Eiſenbahnverwaltung
gedeckt werden ſoll Als drittes Mittel der Herſtellung des
Gleichgewichts im Haushaltsplan für 1908 ſchlägt der
Miniſter die Erhöhung der direkten Steuern vor
Speziell ſoll ein Drittel der Summe von 117 Millionen Mk
die insgeſamt für die Gehälteraufbeſſerung vorgeſehen ſind
alſo ca 40 Millionen Mk durch neue direkte Steuern auf
gebracht werden Ueber den Ausbau des direkten Steuer
ſyſtems hat ſich der Miniſter noch nicht geäußert Unwider
ſprochen blieben bisher die Meldungen wonach die Auf
bringung des Mehrertrages ſo gedacht iſt daß allein die
großen und größten Einkommen über 10 000 Mark durch eine
Verſtärkung der Progreſſion ſtärker herangezogen werden
Es würde auch ein Unding ſein die Mittelſtufen in den
Beamtenkreiſen aufzubeſſern auf Koſten der Mittel
ſtufen in den Kreiſen des erwerbstätigen Publikums das
unter ſtärkerem Riſiko als die Beamtenſchaft ſonſt ganz den
gleichen Teuerungskalamitäten ausgeſetzt iſt Von der ge
planten Steuererhöhung würden bei Beginn einer ſtärkeren
Progreſſion mit dem Einkommen von 10 000 Mark insgeſammt
etwa 95 000 Perſonen betroffen werden
Aus dem Expoſs des Finanzminiſters ging hervor daß
das Jahr 1906 das noch der Aera der wirtſchaftlichen Hoch
konjunktur angehörte bereits ſtatt des erwarteten Ueber
ſchuſſes von 30 bis 37 Millionen Mk nur einen Mehrertrag
von 1416 Millionen Mk erzielte Jm folgenden Jahre nahm
die rückläufige Bewegung in der preußiſchen Finanzgeſtal
tung noch größere Dimenſionen an ſo daß Herr von Rhein
baben wie ſchon oben geſagt mit einer Geſamtminder
einnahme für 1907 von 45 68 Millionen Mark rechnet ein
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Uenes aus Alt Weimar
Von Dr H Reinhold Halle a S

n Der durch ſeine liebenswürdigen und feinſinnigen
Sücher über Goethe Goethes Aeſthetik Goethes Lebens
kunſt Goethes beſter Rat und durch ſeine Zeitſchrift
Stunden mit Goethe bekannte Literarhiſtoriker Wil
helm Bode ein tüchtiger Kenner unſerer klaſſiſchen Zeit
und ein begeiſterter Verkünder Goetheſcher Lebensweisheit
hat in ſeinem neuen dreibändigen Werke über Amalie von

eimar den Literaturfreunden eine hochwillkommene
Habe dargeboten Von der richtigen Erwägung ausgehend
Zaß wir ein einſeitiges Bild von den Zuſtänden Alt
Weimars erhalten wenn wir ſie wie es gewöhnlich ge
hieht nur als Hintergrund zu den Lichtgeſtalten Goethes
Und Schillers betrachten ſtellt er die Fürſtin in den Mittel
punkt die als Pflegerin der feinſten Geſelligkeit und Ur
eberin einer neuen Kultur der eingehendſten Betrachtung
wohl würdig iſt und gibt eine auf Akten des Weimarer
Archivs und alten Büchern beruhende mit vielen zeitgenöſſi
hen Bildern geſchmackvoll illuſtrierte lebensvolle Dar
lung der weimariſchen Perſönlichkeiten und Kulturver
ältniſſe von 1756 bis 1807 Bode zorlegt in ſeinen drei
im ſich abgeſchloſſenen und einzeln käuflichen Bänden dieſe
Heit in drei Abſchnitte Er verhehlt ſich nicht daß bei einer
Alchen zeitlichen Abſonderung manche Perſönlichkeit nicht
zu ihrem vollen Rechte kommt doch wird dafür das Zeitbild
im ſo getreuer wenn ſpäteres nicht hineingetragen wird

Amalie Herzogin von Weimar Von Wilhelm Bode
Das vorgoetheſche Weimar 2 Der Muſenhof der Herzogin
alie 3 Ein Lebensabend im Künſtlerkreiſe Berlin E S

Mittler 10908 Preis je 3 Mk

Halle a Freitag den 10

laſſen

Defizit das natürlich den Etat von 1908 von vornherein
ſtark belaſtet

Der Etat für 1908 ſchließt in ſeiner Geſamtausgabe und
einnahme mit 362 Millionen Mk ab Die Erhöhung der

Ausgaben im Ordinarium beträgt die Summe von 271 Mill
Mark während das Ausgabe Extraordinarium
trotz einer Verminderung um 108 Millionen Mk noch eine
Geſamterhöhung auf 162 Millionen Mk aufweiſt Die Aus
gabeerhöhung des Extraordinariums konnte durch Erhöhung
der Einnahmepoſten völlig gedeckt werden So wurde die
Einnahme der direkten Steuern um 22,1 Millionen Mk der
indirekten um 3,7 Millionen der Berg Hütten und Sa
linenverwaltung um 17,4 Millionen der Eiſenbahnen um
107,8 Millionen der Bauverwaltung um 1 des Juſtiz
miniſteriums um 3,8 Millionen des Miniſteriums des
Jnnern um 1,7 Millionew und des Landwirtſchafts
miniſteriums um 2,2 Millionen Mk erhöht Natürlich bleibt
es abzuwarten ob die Entwicklung den Vorausberechnungen
recht geben wird

Vorausſichtlich wird im Abgeordnetenhauſe die Kritik
der preußiſchen Finanzpolitik diesmal lebhafter einſetzen
Neue Steuern bringen gewöhnlich neue Proteſte F W

r e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung des
Schwarzen Adlerordens an den Prinzen Ferdinand von
Bayern Jnfanten von Spanien

Der Reichsanz veröffentlicht die Ernennung des bis
herigen Präſidenten der Preußiſchen Seehandlung Havenſtein
zum Präſidenten des Reichsbankdirektoriums mit dem Range der
Räte erſter Klaſſe

Mit der kommiſſariſchen Verwaltung des Tel
tower Landratsamts wurde Regierungsrat von
Achenbach der bisherige Vertreter des Landrats Stuben
rauch beauftragt

Wahlrechtsdemonſtrationen
Vor dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe in Berlin in

dem heute über das Landtagswahlrecht verhandelt wird
wogt eine ungeheure Menſchen menge Etwa

5000 Perſonen haben ſich verſammelt um das Ergebnis
der Debatten abzuwarten Ein ſtarkes Polizeiaufgebot hält
mühſam die Ordnung aufrecht

Jn Frankfurt a M fanden geſtern Wahlrechts
verſammlungen ſtatt in denen das allgemeine gleiche di
rekte geheime Wahlrecht für Preußen verlangt wurde Eine
gleiche Reſolution wurde in den Berliner Verſammlungen
angenommen

Herr Paaſche Präſident der Seehandlung
Als Nachfolger des Präſidenten der Seehandlung

Havenſtein wurde geſtern in Berliner Finanzkreiſen mit
großer Beſtimmtheit Prof Paaſche genannt

Freiſinnige Anträge zum Reichsvereinsgeſetz
Die freiſinnige Volkspartei die iw der Reichstags

kommiſſion zur Vorberatung des Vereinsgeſetzes durch die
mee Jdas die Beteiligten noch nicht ahnen konnten Nur zu leicht

muten wir den Zeitgenoſſen großer Männer zu daß ſie deren
ſpätere uns bekannte Entwicklung vorausahnen ſollten
ein unbilliges Verlangen das zu ungerechtem Urteil führt
Darum tut es gut die damaligen Zuſtände im Querſchnitt
zu betrachten während wir ſie ſonſt in ihrer hiſtoriſchen
Entwicklung um Goethes Leben gruppiert anzuſehen ge
wohnt ſind

Der erſte Band ſchildert Amaliens Leben und Wirken
bis 1775 und zugleich die politiſchen wirtſchaftlichen und ge
ſellſchaftlichen Zuſtände die Goethe bei ſeinem Eintritt in
Weimar vorfand Amalie war 1739 zu Wolfenbüttel ge
boren als fünftes Kind des Herzogs Karl I von Braun
ſchweig und der Herzogin Philippine Charlotte einer Schwe
ſter Friedrichs des Großen Von der Natur in ihrer äußeren
Erſcheinung wenig begünſtigt verlebte ſie unter einer ſtrengen
Erziehung eine freudloſe Jugend und legte den Grund zu
ihrer melancholiſchen Lebensauffaſſung die ihr zeitlebens
eigen geblieben iſt Jm Jahre 1756 heiratete ſie noch nicht
ſiebzehnjährig den achtzehnjährigen Herzog Ernſt Auguſt
Konſtantin von Weimar einen kränklichen jungen Mann
der zu frühzeitiger 7he ſchritt weil ihm ein langes Leben
nicht vergönnt ſchien Sie zog als funge Landesmutter in
Weimar ein die Stadt die ihr einen großen Teil ihres
Ruhmes verdankt Es herrſchten damals recht enge und klein
liche Verhältniſſe von denen wir uns nur ſchwer einen Po
griff machen Weimar war ein ſtilles dörfliches Landſtädt
chen von 6000 Seelen die Hauptſtadt eines Ländchens von
90 000 Einwohnern ein kleiner Spielraum für die Betäfi
aung großer Geiſter Zwei Kinder ſchenkte die funge Herzogin
ihrem Gatten den Erbprinzen Karl Auguſt und den Prinzen
Konſtantin Schon vor der Geburt des letzteren hatte der Her
zog noch nicht einundzwanzigjöhrig ſein junges Leben be
ſchloſſen und Amalie als achtzehnfährige Witwe zurückge

mitten unter den Stürmen des Dreißigjährigen
Krieges Jhr war durch letztwillige Verfügung die alleinige
Vormundſchaft und Regentſchaft übertragen fürwahr in
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1908

Abgeordneten Müller Meiningen und Träger ver
treten iſt hat ihre zum Teil ziemlich weitgehenden Ab
änderungsvorſchläge gleich zu Beginn der Verhandlungen in
beſtimmte Paragraphen formuliert Die grundlegende Vor
ſchrift des S 1 ſoll danach wie folgt gefaßt werden

Die Vereins und Verſammlunggsfreiheit unterliegt
nur denjenigen Beſchränkungen welche durch dieſes Geſetz
vorgeſchrieben und zugelaſſen ſind Vereine und Ver
ſammlungen deren Zweck dem Strafgeſetz zuwiderläuft
ſind verboten

Nach S 2 muß jeder Verein in welchem politiſche An
gelegenheiten erörtert und beraten werden ſollen polit i
ſcher Verein einen Vorſtand und eine Satzung haben
Eine Ausnahme zu Gunſten der Vereine von Wahlberech
tigten ſoll eingefügt und die Befugnis der Landeszentral
behörde zur Auflöſung politiſcher Vereine genauer umſchrie
ben werden Die öffentliche Bekanntmachung einer öffent
lichen Verſammlung ſoll der Anmeldung bei der Polizei
gleichgeſtellt werden Als öffentliche Verſamm
lung wird jede Verſammlung bezeichnet in welche auf
öffentliche Einladung jedermann gegen Entgelt oder unent
geltlich Zutritt hat Verſammlungen von Vereinen zu wel
chen nur Mitglieder Zutritt haben gelten auch dann nicht
als öffentlich wenn ſie in öffentlichen Lokalen ſtattfinden
Auch zu Gunſten von Verſammlungen Wahlberechtigter
ſollen die polizeilichen Beſchränkungen außer Kraft geſetzt
werden Wichtig iſt ferner der neue S 3b

Für Verſammlungen in welchen ausſchließlich die
Erlangung günſtiger Lohn und Arbeitsbedin
gun gen oder die Erhaltung der beſtehenden insbeſondere
mittels Einſtellung der Arbeit oder Entlaſſung der Ar
beiter erörtert werden ſoll gelten nicht als Verſammlun
en zur Erörterung oder Beratung politiſcher Angelegen
eiten
Auch die Vorſchriften über Verſammlungen unter

freiem Himmel ſowie auf öffentlichen Straßen und
Plätzen ſollen anders gefaßt werden Die Genehmigung
ſolcher Veranſtaltungen ſoll nur verſagt werden dürfen wenn
von der Abhaltung der Verſammlung oder der Veranſtaltung
des Aufzuges eine Gefährdung des öffentlichen Verkehrs
zu befürchten iſt

Der heißumſtrittene Sprachen paragraph gegen
den ſich auch im liberalen Lager heftiger Widerſpruch erhoben
hat ſoll wie folgt formuliert werden

8 7 Abſ 1 Die Verhandlungen in öffentlichen Ver
ſammlungen ſind in der Regel in deutſcher
Sprache zu führen Abſ 2 Wenn in einer öffentlichen
Verſammlung in einer fremden Sprache verhandelt werden
ſoll ſo haben die Veranſtalter die nach S 3 Abſ 1 erforder
liche Anzeige mindeſtens dreimal 24 Stunden vor
dem Beginn der Verſammlung bei der Polizeibehörde zu
erſtatten Bei der Anzeige muß die Abſicht in fremder
Sprache zu verhandeln mitgeteilt werden und die Bezeich
nung dieſer fremden Sprache ſelbſt erfolgen Abſ 3 Jn
Verſammlungen für welche die in Abſ 2 vorgeſchriebene
Mitteilung von dem Veranſtalter nicht erfolgt iſt der Ge
brauch einer fremden Sprache nicht erlaubt Ab 4 Die
Anzeige gemäß Abſ 2 wird durch die öffentliche Bekannt
machung nicht erfetzt

Das im Regierungsentwurf geforderte generelle Verbot
ftemder Sprachen und die Befugnis der Landeszentralbehör
den Ausnahmen zuzulaſſen ſollen alſo beſeitigt werden
Schließlich ſoll beſtimmt werden daß Beamte welche die

reren 222 und eine
ſchwere Aufgabe die damit auf die jungen Schultern gelegt
wurde Aber Amalie war eine ſeltene Frau und mit Ernſt
und Energie hat ſie ſich der Erziehung ihrer Söhne und der
Verwaltung des Landes gewidmet Gegenüber der wachſen
den Selbſtändigkeit des Erbprinzen ſowie dem Widerſtreben
eigenwilliger Miniſter wußte ſie ihren Willen durchzuſetzen
und zum Wohle des Landes zu arbeiten Es war ein armes
und kleines Land das einen großen Hofſtaat eine Menge
Behörden und Militär und eine koſtſpielige Verwaltung
zu unterhalten hatte was nur durch ſtarke Ausſaugung der
Bauern und Handwerker möglich war Wir wiſſen daß dieſe
Not auch Goethes humanem Herzen manchen Seufzer abge
preßt hat Ueberall war die Bewegungsfreiheit durch ein
engmaſchiges Netz von Privilegien und Sonderrechten ein
geengt und auch ein wohlmeinender Fürſt konnte ſchwer Re
formen und Vereinfachungen durchſetzen Es war ein
ſchnurriges Gebilde ſo ein kleines Staatsweſen der guten
alten Zeit wie es uns hier an einem typiſchen Beiſpiele
aufs anſchaulichſte vor Augen geführt wird Nur ſchwer ver
mögen wir uns in die Enge und Gebundenheit einer patrk
archaliſchen Zeit das Zopfes hineinzuverſetzen und wundern
uns immer wieder wie auf dieſer äußeren Grundlage ei
ſo freie und hohe geiſtige Kultur entſtehen konnte Vielleicht
war es gerade der Mangel an Betätigung im öffentlichen
Leben was damals die beſten geiſtigen Kräfte zur Entfal
tung auf künſtleriſchem Gebiete drängte Bode führt u
mitten hinein in das politiſche und bürgerliche Leben der
Zeit Wir ſehen die Weimarer Ständeverſammlung von
1763 mit allem herkömmlichen Zeremoniell und altfränkiſcheß
Reden eröffnen und nehmen an ihren Verhandlungen tetl
Sachſen Weimar war damals ein abgeſchloſſenes Ländchen
das mit der Außenwelt nicht viel Berührung hatte und ſeine
Bedürfniſſe ſelbſt erzeugte Handel und Wandel war dur h
Zunftgeſetze ſtreng geregelt die Bauern waren zu Hand und
Spanndienſten verpflichtet und vielfach in ihrer Freidet

ne wurden von der alles regle



Erteilung der Beſcheinigung den immungen dieſes Gees uwwer verweigern mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk
raft werden

Eine Jdee Erzbergersin

n der Budgetkommiſſion des Reichstags über deren
Beratungen wir bereits in der Morgenausgabe berichtet
aben machte bei der Forderung einer anlage für
elgoland im Geſamtbetrage von 30 Millionen Erzberger
Ztr den Vorſchlag die nſel lieber in die Luft
u ſprengen Nachdem die Sozialdemokraten die Ge
en heit zur üblichen Blockpolemik benutzt hatten wurde
ein gegen ihre Stimmen alſo mit Zuſtimmung des Zen

trums die Forderung genehmigt
Mordverſuch auf einen Zentrumsabgeordneten

Münchener Zentrumsblättern zufolge wurde auf den
Zentrumsabgeordneten Schwarz von Sozialdemokraten
n zweimaliger vergeblicher Mordverſuch unter

mmen

Deutſcher Reichstag
75 Sitzung Donnerstag 9 Januar 1 Uhr

Schluß des Berichts der Morgenausgabe
In der weiteren Debatte über die Novelle zum Unterſtützungs

wohnſitzgeſetz betont
Abg Horn Reuß nl Wir ſtimmen der Tendenz des Ent

wurfes zu Er iſt nicht agrariſch denn es kommen nicht nur die
hen Gutsbezirke ſondern in Mittel und Süddeutſchland auch die

leinen Dörfer in Betracht Die großen Städte ſollten es als nobile
gtficium betrachten die neuen Koſten zu übernehmen Der Herab
ſetzung der Altersgrenze ſtimmen wir lediglich aus Zweckmäßigkeits
gründen zu Gegen die vorgeſehene Regelung der Verhältniſſe zwiſchen
Arbeits und Wohnſitzgemeinde haben wir aber die ſchwerſten Be
denken da die Friſt von 26 Wochen Unterſtützung zu der Arbeits
leiſtung von 8 Tagen in keinem Verhältnis ſteht

Abg Kaden Soz Das Geſetz iſt eine unbrauchbare Flickarbeit
die nur den politiſchen Plänen der Agrarier dienen ſoll Die Oſtelbier
wollen das Abſchiebungsſyſtem als moderne Folter noch weiter aus
bauen Der Redner führt verſchiedene Fälle dafür an

Er richtet in anderthalbſtündiger Rede beſonders heftige An
griffe gegen die Praxis der ſächſiſchen Behörden im Armenweſen

Saächſiſcher Bundesbevollmächtigter Dr Fiſcher Der Vorredner
iſt in die alte Liebe ſeiner Partei verfallen abfällig und ungerecht
über die wirtſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſe meines lieben
Vaterlandes des Königreichs Sachſen zu urteilen Jch muß es in
r nehmen Der Redner geht dann auf einige der von Kaden

erwähnten Fälle ein und erklärt daß es mit der Abſchiebung in Sach
ſen nicht anders ſei als in anderen Bundesſtaaten

Abg Dr Ablaß frſ Vp Reden wie die des Abgeordneten
Kaden ſetzen das Niveau des Reichstages herab Große Unruhe der
Sozialdemokraten lebhafter Beifall Was Herr Kaden angeführt hat
war nichts als eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung von Einzelheiten
Wir ſind mit der Verweiſung des Entwurfs an eine Kommiſſion ein
verſtanden Das Abſchiebungsſyſtem iſt tatſächlich über das ganze

Reich verbreitet ies unwürdig ſind Die zwangsweiſe Bildung von Geſamtarmenverbänden
erſcheint uns zweckmäßig Jn der vorliegenden Faſſung iſt das Geſetz
rein agrariſch und ſtädtefeindlich Es verletzt die Gerechtigkeit Bei
fall links

Abg Herzog wirtſch Vergg Das Geſetz will Mißſtände und
Ungerechtigkeiten beſeitigen die die Landflucht im Gefolge haben
Erſtrebenswert iſt eine Vervollkommnung des ganzen Armenweſens
Die Regelung des Armenweſens iſt ein Maßſtab für den Kulturſtand
des Volkes

Abg Brejski Pole beſpricht die Armenverhältniſſe in den öſtlichen Provinzen rich Mituit n v
Abg Mommſen frſ Vergg Bei dem Geſetz handelt es ſich

lediglich um eine Abwälzung der Laſten vom Lande auf die Städte Der
Streit der Gemeinden wird wieder eine Unſumme von Schreibwerk
und Koſten bringen Das Geld ſollte man ſparen und den Armen
geben Es iſt ein Gelegenheitsgeſetz eine Flickarbeit gegen die wir
ſchwere Bedenken haben Mit ſechzehn Jahren iſt noch niemand
felbſtändig Die großen Städte bemühen ſich die Jugend heranzu
bilden und nun erklärt die Regierung daß man mit 16 Jahren nichts
mehr zu lernen brauche Eine Seßhaftmachung der Arbeiter erreicht
man mit dem Geſetz nicht

Abg Storz D Vp betont die Schwierigkeiten die bei der
Wanderung über di Grenze entſtehen unter beſonderer Verweiſung auf
die Verhältniſſe in Baden und Württemberg

22 a J rDie Diskuſſion wird geſchloſſen Die Vorlage geht an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern

52 BeEr e a
mentierenden Obrigkeit feſtgeſetzt Unſere Hausfrauen wer
den ſich in jenes goldene Zeitalter zurückſehnen wenn ſ
ſen daß ein Pfund Schweinefleiſch 2 Groſchen eine Maſt
gans 16 Groſchen 1 Pfund Butter 4 Groſchen 1 Schock Eier

8 Groſchen koſteten und daß eine Waſchfrau außer der
Koſt 3 Groſchen erhielt Leiſe zeigten ſich die Anzeichen
der neuen Zeit im wirtſchaftlichen und ſozialen Leben dazu

g gehörte die Einführung der Feuerverſicherung durch Amalie
im Jahre 1768 Auch ſonſt wirkte ſie nach Kräften für die
Wohlfahrtspflege für die Verſchönerung der Stadt und für
wiſſenſchaftliche Anſtalten Wir erhalten Gelegenheit uns
in den geſamten Lebensverhältniſſen Alt Weimars umzu
ſehen in dem bei aller Aufgeklärtheit äußerlich ſtarr dog
matiſchen und intoleranten Kirchenweſen in dem Jenenſer
akademiſchen Leben mit dem oft recht ausgelaſſenen und un
gebührlichen Treiben der Studioſen wir hören von Theater
und Vergnügungen von Lektüre und geſelligem Leben der
Rokokozeit Jntereſſante Selbſtbekenntniſſe der Herzogin
ſchließen den erſten Band Der zweite ſchildert die erſten
zwölf Jahre der Regierüng Karl Auguſts der 1775 als Acht
zehnjähriger an die Spitze des Herzogtums trat und ſich mit
Luiſe von Heſſen Darmſtadt vermählte Die Ehe wurde ohne
Neigung geſchloſſen und gereichte weder dem Paare ſelbſt
noch dem weimariſchen Kreiſe zum Glück Luiſe war eine
Frau ohne Glaube ohne Liebe ohne Hoffnung und hatte
in ihrer ſtrengen Förmlichkeit kein Verſtändnis für den aus
gelaſſenen Jugendübermut ihres Gatten Es iſt allgemein
bekannt wie Karl Auguſt und Goethe der damals in den
weimariſchen Kreis eintrat ihrem genialen Kraftgefühl
in ungebundener Tollheit Luft machten bis Goethe durch
den Einfluß der Frau von Stein und durch ſein verantwor
tungsvolles Amt gereift den fürſtlichen Freund beſänftigte
und zügelte Amalie war erſt 36 Jahre alt als ſie nach
Erfüllung ihrer politiſchen Aufgabe in den Ruheſtand trat
um zwei Achtzehnjährigen Platz zu machen Ungewöhnlich
raſch hat dieſe Frau die Stufen des Lebens durchlaufen
War auch ihre politiſche Rolle ausgeſpielt ſo konnte ihr
edles Menſchentum ſich nun um ſo freier entfalten Während
ihrer Regentſchaft mißtrauiſch und empfindlich wurde ſie
jetzt zuſehends heiterer und fröhlicher und erwarb ſich all
gemeine Beliebtheit Die immer noch jugendliche rege und
empfängliche Herzogin Mutter ſchuf ſich ihren ewig denk
würdigen Muſenhof und erwarb ſich ein unvergängliches
Verdienſt um die deutſche Kultur indem ſie die edle Geſellig

Da 7 4 JDas ſind Zuſtände die eines Kulturſtaates un

keit auf die höchſte künſtleriſche Stufe erhob Amaliens Haupt

weiß nur daß der Boy einen Einbruchsdiebſtahl verübt hat

ren e r
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D alſo von einem e eriehs zwiſchen den beiden wurde
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Vogelſchuß Maß und GewichtsTierhalter Krante de Sans lfen i iren hin h S Uge tenwate der Hondunagegehitfen e de kein ten ſt W i re

Der Kölner Peters Prozeß
Fortſetzung

Nachdr verb S u H Köln 9 Jan
Jn der Nachmittagſitzung war der Andrang des Publikums wieder

ſehr groß Die Zuhörer mußten durch zahlreiche Schutzleute im Schach
ehalten werden Auch in den Gerichtsraum ſelbſt n die Zuhorer einzudringen Erſter Zeuge iſt der Jngenieur Hermes aus

Gnoſen in Mecklenburg Er ſagt ebenſo aus wie ſ Zt in dem Dis
ziplinarprozeß gegen Dr Peters daß man ihm eines Tages erklärt
hätte Peters hätte ſich der Hinrichtung eines Negers und einer Negerin
gerühmt Er habe u a angegeben die Hinrichtung ſei erfolgt weil
der Boy mit dem Mädchen das die Suria eines Offiziers war ge
ſchlechtlich verkehrt hätte A Falk hält dem Zeugen vor daß
er bei ſeiner Vernehmung vor dem a äe Amt ſ Zt angegebenhätte Dr Peters hätte ihm das alles ſelbſt erzählt Der Jenge
weiß jedoch ſich darauf heute nicht mehr genau zu beſinnen Es ſei
damals ſo viel hin und her geſprochen worden daß er nicht mehr genau
wiſſen was Dr Peters und was andere ausgeſagt hätten Der
Vorſitzende teilt dann eine Depeſche des Reichskolonial
amtes mit laut welcher die geſtern hier verleſene Ausſage des Leut
nants Bronſart v Schellendorf über die Vorgänge 2 der
Kilimandſcharoſtation eine unleidliche geweſen ſei Es ſoll darauf der
Maler Kallenberg darüber vernommen werden daß die Völker
am Kilimandſcharo vor der Petersſchen Zeit ganz ruhig waren
Juſtizrat Se l o widerſpricht weil durch die bisherige Beweisauf
nahme bereits genügend feſtgeſtellt worden ſei daß die Verhältniſſe da
mals nicht friedlich waren

Dr Peters Es kann doch nicht darauf ankommen ob dieſe
oder jene friedliche Expedition ungefährdet durch das Kilimandſcharo
gebiet gelangt iſt ſondern darauf ob es einem Reichskommiſſar immer
möglich war in friedlicher Weiſe mit den Leuten dort auszukommen
nachdem ich doch von Se Majeſtät den Auftrag wegt den ganzen Di
ſtrikt unter allen Umſtänden der deutſchen Machtſpähre einzuverleiben
Und der Dr Lentz z der nicht hier der mich in der Preſſe an
griff und behauptete mit dem Wawombos ſei er ganz gut ausgekom
men mußte ſpäter am Kilimandſcharo erfahren mit wem man es da
zu tun hatte denn nachdem er die Leute mit Geſchenken überhäuft hatte
ſchlugen ſie ihn einfach tot Wenn Janke in ſeinem Briefe et t er
ſchliefe nur mit dem Gewehr ſo iſt das allerdings zu verſtehen Tat

e iſt daß ich wochenlang Nacht für Nacht für mein Leben fürchtete
un

morgens ganz überraſcht war daß ich noch lebte
Der Gerichtshof beſchließt ſodann die Vernehmung des Malers

Kallenberg der in längeren Ausführungen ſeine Auffaſſung von
der damaligen Lage am Kilimandſcharo bekannt gibt Die vornehmſte
Aufgabe eines jeden Reichsvertreters ſei es geweſen die Freundſchaft
des mächtigen Sultans Mandare zu ſuchen und Moſchi zu halten
Das hat auch der Nachfolger des Herrn Peters der Herr v Eltz
getan Wißmann habe Moſchi ſein größtes Intereſſe zugewandt
weil die Station in ſtrategiſcher Beziehung von allerhöchſter Bedeutung
ſei und er Zeuge ſchätzte die Gegenäußerung des Dr Peters als Nicht
militär nicht ſehr hoch ein Dagegen ſage er daß die Gebirgsvölker
bis zur Ankunft des Dr Peters ſehr friedlich waren ſo daß ein ameri
kaniſcher Touriſt ganz allein den Kilimandſcharo Diſtrikt zu bereiſen
vermochte Die Verlegung der Machtſphäre von Moſchi nach Marangu
halte er für einen ſchweren politiſchen Fehler R Sello ſteſſt
durch Befragen des Zeugen feſt daß er im ganzen drei Tage am Kili
mandſcharo geweilt und zwar zu einer Zeit als die Niedermetzelung
der Zelewskiſchen Expedition noch nicht bekannt war und die Mavom
bos noch Ruhe hielten Dr Peters ſucht wieder in längeren Aus
führungen darzutun daß er die guten Beziehungen zu Mandares auf
gegeben habe um Reibungen zu vermeiden R Sello erhebt
Einſornch gegen die Vernehmung der Lehrerin Hohenſtein aus
München die im Münchener Peters Prozeß über Aeußerungen des
verſtorbenen Herrn v Wißmann zu der KiſlimandſcharoAffäre gehört
und damals bekundet habe daß auch v Wiſſmann das Petersſche Vor
gehen nicht gebilligt habe v Wiſſmann ſei ſo bemerkt R
Sello ebenſo wies die Mehrzahl der übrigen Zeugen zu der kri
tiſchen Zeit nicht am Kilimandſcharo geweſen und was er in den letzten
Lebensjahren aus gewiſſen Depreſſionen über Peter s geäußert habe
könne für den gegenwärtigen Prozeß nicht mehr in Betracht kommen
Das Gericht lehnte dann auch die Vernehmung der Dame ab

Der folgende Zeuge Oberbahnaſſiſtent Wittſtock Berlin
kam anfangs 1892 als Unteroffizier kurz nach dem Peterſchen Marſche
nach Marangu Eine beſondere Erregung habe er damals in Maranqu
nicht wahrgenommen A Falk Wurde damals etwa über die
Hinrichtung des Mabruk und der Jagodja geſprochen Zeuge Ja
Vor ſ Sprach man auch über die Motive Zeuge Das weiß ich
nicht mehr R A Falk Wurde nicht ein urſächlicher Zuſammenhang
zwiſchen den beiden Hinrichtungen konſtruiert Zeuge Nein ich

Borſ
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ſitz war von 1774 bis zu ihrem Tode das Wittumspalais
das mit ſeiner zierlich geſchmackvollen Einrichtung und ſeiner
Fülle von Erinnerungen noch heute unter allen Weimare
Kunſtſtätten am ergreifendſten und unmittelbarſten zum Be
ſucher ſpricht Jm Sommer war das Jagdſchloß Ettersbure
beliebt ſowie das beſcheidene Tiefurter Schlößchen das mit
ſeinem wohlgepflegten Park an der Jlm uns jetzt noch jene
Zeit lebendig vorzaubert Weimar das unſcheinbare Land
ſtädtchen wie Bethlehem in Juda klein und groß wurde
ein äſthetiſcher Hauptort Deutſchlands wie man ihn b
dahin ſchmerzlich entbehrt hatte Der Senior des Muſenhofes
war Wieland ein milder vielſeitiger und unparteiiſcher
Weltweiſer Und weiter werden uns alle die andern in Bild
und Wort anſchaulich und lebensvoll geſchildert mit ihren
Stärken und ihren Menſchlichkeiten Muſäus Bertuch Kne
bel Einſiedel Seckendorff Herder Schiller und Goethe und
dann die Damen Charlotte v Stein Charlotte v Kalb
Emilie v Werthern deren jede ihren Roman erlebt hat
Die Betrachtung dieſer verſchiedenartigen Perſönlichkeiten in
ihrem häuslichen und geſelligen Leben iſt ein lehrreiches
Stück Sittengeſchichte Sehr intereſſant ſind Bodes Ausfüh
rungen über das Weſen der Ehe und die Stellung der Frauen
in damaliger Zeit Man ſah in der Ehe mehr eine praktiſche
Einrichtung zum wirtſchaftlichen Wohlſtand und zur Kinder
erziehung als einen Bund der Seelen und die Gatten nah
men es einander nicht übel wenn ſie ſich anderwärts nach
Nahrung für ihr liebebedürftiges Herz umſahen So erklärt
ſich manches aus den Anſchauungen der Zeit worüber wir
ſtrenger zu urteilen gewohnt ſind Die ſchönen Künſte
fanden in dieſem heiter genialiſchen Kreiſe eifrige Pflege
Den Mittelpunkt der geſelligen Unterhaltung bildete das aus
Goethes Gedicht Miedings Tod wohlbekannte Liebhaber
theater der Hofgeſellſcheft unter deſſen Darſtellerin Corong
Schröter am meiſten glänzte Ueber das Repertoire und die
Einrichtung dieſes Theaters das neben allerlei Scherzen auch
Goethes Jphigenie darſtellte macht Bode intereſſante An
gaben Höchſt amüſant iſt eine Rechnung des wackeren The
atermeiſter Mieding über Requiſiten zu Goethes Triumpf
der Empfindſamkeit woraus wir erfahren daß die lebens
große Puppe 2 Thlr 12 Gr und der Merg womit ſie ausge
ſtopft war 7 Gr koſtet Seit 1783 wirkte ein herufswä tiger
Fhegterunternehwer Beſlomo jn Meimar wodurch die 1791
begründete Hofbühne vorbereitet würde

hinauskamen wie war da die Siation e Ruhig R
Sello Nachher ſollen Sie aber ziemlich eilig fortgekommen ſein ſo
daß bei der Wiederbeſetzung der Station ſogar noch Jhre eingetrodneten Speiſereſte in den Eßnäpfen gefunden wurden Große Jeier
keit Zeuge Es iſt ein Gefecht vorgekommen daß ziemlich ungün
ſig verlief R Sello Alſo es war unruhig Der Zeuge

ekundet weiter daß das Gefecht ſtattgefunden weil der Sultan der
Marangus dem Sport des Weiberſchlachtens huldigte R Sello
Wie weit wohnte dieſer er achtende Sultan von der Marangu
Station entfernt Zeuge Zwei Tagereiſen

Es wurde von der Verteidigung dann nochmals die Vernehmung
des Pater Acker Knechtſteden beantragt und vom Gericht dieſem Antrageſtattgegeben Pater Acker wiederholt zunächſt ſeine Münchener Be

kundung die er ſeinerzeit an der Küſte über die Vorgänge am Kili
mandſcharo erfahren hatte und fügt hinzu daß es damals auch immer
geheißen habe die Lage am Kilimandſcharo ſei ganz ungefährlich Als
Kenner der afrikaniſchen Verhältniſſe müſſe er die

beiden Hinrichtungen als ungerecht bezeichnen

da die Diebſtähle des Mabruk nur nebenſächlicher Natur waren und
die Jagodja ſeiner Anſicht nach nicht als Kettengefangene gehalten wer
den durfte weil ſie keine Sklavin und eine Suria war Wenn es er
wieſen würde daß die Hiarichtung der beiden aus geſchlechtlichen Mo
tiven erfolgt ſei c könne er nur ſagen dann hätten die Herren die
das behaupten über ſie zu Gericht ſitzen ſollen Der Sachverſtändigehat früher freundſchaftüiche Beziehungen zu Dr Ter ters gehabt und

war noch vor ſeiner Vernehmung in München der Anſicht als Ent
laſtungszeuge gegen Peters aufzutreten und fährt dann fort Allein
der Verlauf des Münchener wie auch des heutigen Prozeſſes hat mich
nur in der ſehr un günſtigen Auffaſſung über Dr Peters
beſtärkt Bewegung Gewiß ſind die Verhältniſſe in Afrika mit einem
anderen e zu meſſen wie hier in Deutſchland aber die Gebote
der Gerechtigkeit der Sittlichkeit und der Ehre müßten dort wie hier
gehalten werden R A Falk Wieſo ſind Sie durch den heutigen
Prozeß noch ungünſtiger gegen Peter s geſonnen Sachverſtändiger
Weil die Lage am Hilimandſcharo gefährlich ſein ſollte und dieſes heute
nicht erwieſen iſt Jch habe mich gefreut daß Direktor Dernbürgneulich öffentli erklärt habe u der Standpunkt der Regierung

gegenüber den Verhältniſſen in Afrika ſei Man ſollte ſuchen die
Fauna und Flora drüben den Schwarzen nutzbar zu machen müſſe aber
andererſeits wenn man einen Nutzen von den Schwarzen haben wolle
T ihnen Nutzen bringen Es iſt richtig daß die Sultane einew
großen Herrn Ochſen Mais Hühner uſw entgegenbringen und wenv
der Sultan meint daß 37 Mädchen dem Auge angenehm ſind ſo
pflegt er ein ſolches beizugeben Heiterkeit RA Falk Aber daswagen ſie de ei jeden Sachv Nein A Falk Von den
beiden Mädchen die Dr Peters von dem Sultan Malamia erhielt
ſoll eines geſchlechtskrank geweſen ſein mußte das nicht als eine Be
leidigung aufgefaßt werden Dr Peters einfallend Vorausgeſetzt
daß er es gewußt hat R A Falk Würde der Sultan es als eine
Beleidigung aufgefaßt haben wenn man ihm die Mädchen zurückgeſchickt
hätte Sachv Nein es läßt ſich mit den Leuten reden Der Sachv
gibt dann weiter an daß er achtzehn Jahre in Afrika geweſen ſei Er
habe ſtets auf dem beſten Fuß mit alen Beamten geſtanden und auch
mit den kolonialen Kreiſen gute Fühlung gehabt Er bedauere auf
richtig daß heute ſolche Prozeſſe ſtattfinden man bekomme ſchließlich
einen

Ekel vor der ganzen Kolonialpolitik

Er müſſe ja ausſagen aber aus patriotiſchen Gründen wünſche er
man könnte aus dieſen Prozeſſen ſoviel fortlaſſen als nur irgendmög
lich A Falk Sind Sie Gegner der Prügelſtrafe Sachv Man
muß ſie den Schwarzen gegenüber unter Umſtänden anwenden aber
mit Maß und Gerechtigkeit A Falk Wollen Sie ſagen daß
ſchließlich ſogar ein Neger zu der Auffaſſung kommt daß jemand über
mäßig gezüchtigt worden iſt Sach Ganz recht Jch habe mich
deshalb gefreut daß die Disziplinarurteile gegen Dr Peters den
ſelben Standpunkt einnehmen Die Urteile haben wir einen Alb vom
Herzen genommen Als ich die Urteile in München kennen lernte ſagte
ich mir Da ſind auch einmal Richter in Berlin die das richtig gefun
den haben A Falk Was halten Sie von der Konſpiration der
Jagodja Sachv Wenn Sie konſpiriert hat hätte Dr Peter
ſie einfach wegſchicken ſollen A Falk Wenn der Boy von einem
Küſtenſtamme war konnte dann durch ſeine Hinrichtung ein Eindruck
bei den Gebirgsvölkern überhaupt hervorgerufen werden Sachv
O ja Wenn die Schwarzen Energie ſehen in Verbindung mit Gerech
tigkeit ſo ſind ſie gut zu behandeln Jch hatte es nicht notwendig daß
ein Beamter öffentlich Gewalt gebrauche um eine Diebin mit Gewalt
zurückzuführen v Benningſen Geht denn der Küſtenklatſch in
Afrika ſo ungeheuer weit daß wie in bezug auf Dr Peters er ohne
jede Unterlage ſein ſollte Sach Nein A Falk Wiſſen Sie

daß der Biſchof Smithies auch von den Vergehen Dr Peters
Er wolle mit demaben ſoll

Jch kenne den
Kenntnis gehabt hat und geſagt

SachMörder Peters nichts zu tun haben
e a e m r 5Der dritte Band Ein Lebensabend im Künſtlerkreiſe

beginnt mit Amaliens italieniſcher Reiſe 1788 90 Es iſt
eine Freude der genußfähigen Fürſtin in das gelobte Land
zu folgen deſſen Schönheiten ſie mit vollen Zügen genoß
Mit Heimweh nach dem Süden kehrte ſie zurück in ihr trotz
äußerer Heiterkeit innerlich doch einſames und unbefriedi
gendes Leben Sie ſuchte Jtalien nach Deutſchland zu ver
pflanzen indem ſie für die Pflege der edlen Kunſt nach
Kräften wirkte Das unter Goethes Leitung emporblühende
Hoftheater wurde eine Quelle edelſten Genuſſes Jm be
nachbarten Jena blühte ein reiches geiſtiges Leben Jn
Amaliens Wittumspalais verſammelte ſich nach wie vor der
alte Literatenkreis hier trug auch Schiller ſeine neuen
Werke vor Er trat der Herzogin nie innerlich recht nahe
aber er verwuchs doch in ſeinen letzten ſchaffensfrohen Jah
ren eng mit der Weimarer Geſellſchaft Goethe ſchloß ſich
nach ſeiner italieniſchen Reiſe von der Außenwelt ab und
wurde viel verkannt und ungünſtig beurteilt Von dem
Hofſtaat hielten das Frl von Göchhauſen Einſiedel der
Miniſter v Fritſch und beſonders Wieland der heitere
lebensfrohe alte Philoſoph bei Amalie bis ins Alter aus
auch Herder der aber immer unverträglicher verbitterter
und grämlicher wurde und es ſeinen Freunden nicht leicht
machte Es hat etwas Ergreifendes die ſtürmiſchen Jüng
linge zu geſetzten Männern und ernſten Greiſen heranreifen
zu ſehen und ihre oft tragiſchen Lebensläufe zu verfolgen
Ueber all dieſen verſchiedenartigen originellen und nicht
immer friedfertigen Perſönlichkeiten ſchwebte als guter Geiſt
die Herzogin Amalie milde und gütig die Gegenſätze aus
gleichend

Die weltabgeſchiedene Stille dieſer äſthetiſchen Kultur
wurde rauh und brutal unterbrochen durch den Kanonen
donner der Schlacht von Jena unter deren Folgen das Wei
mariſche Land ſchwer zu leiden hatte Amalie floh nach
der Schlacht aus Weimar nach Kaſſel von wo ſie aber ſchon
nach 14 Tagen zurückkehrte Jnzwiſchen hatten die Fran
zoſen übel in Weimar gehauſt und auch Amaliens Freunden
böſe mitgeſpielt Das Reich der Dichtung hatte mit der
rauhen Wirklichkeit empfindliche Bekanntſchaft gemacht Die
Zukunft des ganzen Herzogtums lag im Dunkel bis Karl
Auguſt ſchweren Herzens Rheinbundfürſt von Napoleons
Gnaden wurde Amalie hat den traurigen Zuſammenhbru
Deutſchlands nicht lange überlebt Am 10 April 1807 ſtar
ſie am Schlagfluß und hinterließ in Weimar eine unausfüll
bare Lücke Goethe faßte ihr Weſen in einem ſchönen Drei
klang zuſammen Erhabenes verehrend Schönes genießend
Gutes wirkend
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of Smithies Er hätte nichts geſagt was nicht wahr WennZu gegen Peters erſtattet hätte ſo geſchah dies i aus

humanitären nicht aus n Gründen R SelloVo iſt es in dieſer Verhandlung erwieſen daß Biſchof Smithies ſo
etwas geſagt hat und wieſo durfte die Jagodja nicht in Ketten ge
halten werden nachdem ſie doch zweimal geflohen war S ach Jch
gebe zu daß Dr Peters in ein Meiſterſtück beging als er
pierzehn engliſche Schiffe hinter ſich mit zwanzig Mann ins Jnnere zog
und daß er da unter beſonderen Verhältniſſen wirkte daß er alſo auch
beſondere Maßregeln treffen mußte

R Sello Alſo das geben Sie doch zu Sach Aber
nicht auf der ruhigen Station R Sello Wenn ſie aber in Ge
fahr Sach Dann war er allerdings der oberſte Richter J R
Sello Mir iſt die Sache ernſt Herr Pater Provinzial Sach v
Mir auch R Sello Wie Vorſ Der Sachv ſagt Jhm
auch R Sello Aber

er lächelt mich ja fortwährend an ſtürmiſche Heiterkeit
Der Vorſ erhebt ſich und erklärt So verhandeln wir

nicht weiter Jch habe die fortwährenden Unterbrechungen durch
das Publikum jetzt ſatt

das Publikum hat den Zuhörerraum zu räumen
Der Vorſ verläßt dann mit den Schöffen den Saal in den alsbald

mehrere Schutzleute eintreten um die hundertköpfige Menge hinauszu
bringen Dabei kommt es wiederholt zu erregten Szenen Na
Wiedererſcheinen des Gerichtshofes erklärt der Vor Auch ich habe
das Lächeln des Sachverſtändigen gemerkt und gebe zu daß man da
rin etwas finden könne Aber eine Mißachtung der Herrn Juſtizrats
ſollte darin ſicherlich nicht liegen Sachverſt Durchaus nicht

R Sello Jch habe vor dem Beruf und der Perſon des Pater
Provinzial die größte Hochachtung aber ſein Lächeln irritiert mich
Nachdem noch mehrere Fragen an den Sachverſtändigen und ſpeziell
nochmals von der Verteidigung beantragt worden waren in eine Be
weisaufnahme darüber einzutreten ob und wann der verſtorbene
Biſchof Smithies von dem Mörder Peters geſprochen habe beſchloß
der Gerichtshof dieſen Beweisantrag abermals abzulehnen Die Ver
handlungen wurden dann auf morgen früh vertagt

Ausland
Das Befinden des öſterreichiſchen Thronfolgers

Die ſeit einigen Tagen in Wien zirkulierenden ungün
ſtigen Gerüchte über das Befinden des Thronfolgers ſind wie
von autoritativer Seite auf das beſtimmteſte verſichert
wird gänzlich unbegründet Das Befinden des Erzherzogs
Franz Ferdinand iſt zurzeit ein ſehr gutes Die in Aus
ſicht genommene Reiſe nach St Moritz hängt lediglich damit
zuſammen daß den Kindern des Thronfolgers dort Gelegen
heit gegeben iſt ſich ſportlich zu betätigen

Die ruſſiſchen Wirren
Wieder ſoll der Magdeb Ztg zufolge ein Mord

anſchlag gegen Stolypin geplant geweſen ſein und
zwar in der Weiſe daß man ein gepanzertes mit Dynamit
beladenes Automobil gegen das Winterpalais anfahren
laſſen wollte Der Plan wurde vereitelt Räuber be
ſchoſſen den Warteſaal der Eiſenbahnſtation Kremenaja
im Gouvernement Charkow und beraubten das Publikum

Die Geheimpolizei in Warſchau entdeckte unter den
Offizieren der Feſtungs Fußartillerie eine revolutio
näre Organiſation Mehrere Verhaftungen ſind erfolgt

Jn der Jrrenanſtalt Tworki bei Warſchau über
fielen 15 bewaffnete und maskierte Terroriſten den
Frauenpavillon Nachdem ſie das Wärterperſonal überwäl
tigt hatten entführten die Eindringlinge die 17 jährige zur
Beobachtung dort untergebrachte Terroriſtin Oſtrowska

Der Feldzug gegen die Truſts
Aus Waſhington wird gemeldet Dem Vernehmen nach

ſoll innerhalb eines Monats gegen die Union Pacific
und gegen die Southern Pacific Eiſenbahngeſellſchaft
ein Verfahren in Form eines Billigkeitsprozeſſes eingeleitet
werden

Franzöſiſche Verlegenheiten in Jndochina
Der Korreſpondent des Matin in Paris meldet aus

Jndochina Hier iſt ein militäriſcher Komplott
aufgedeckt worden Jn Bac Sinh einer wichtigen Garniſon
ſtadt Tongkings ſind 20 Agenten verhaftet die verſuchten
eine aufrühreriſche Bewegung unter den Soldaten des
3 Regiments einzuleiten

Ein Aufſtand in China
Jn der chineſiſchen Provinz Tſche kiang iſt ein

Aufſtand ausgebrochen Jn der Nähe von Kaſchung
Yamen wurde eine proteſtantiſche Kapelle zerſtört und eine
Schule verbrannt Fremde ſind nicht gefährdet Die Un
ruhen tragen einen vorwiegend antidynaſtiſchen
Charakter

Amerika und Japan
Der Sun in Newyork veröffentlicht ein Telegramm

aus Tokio worin mitgeteilt wird daß der amerikaniſche
Botſchafter in Tokio Japan erſucht hat ein Abkommen zu

Gönnt den Kleinen die Spiele im Freien
F a auch wenn es kalt iſt Aber wickelt ſie nicht nur warm ein

g ſorgt auch dafür daß die Schleimhäute des Halſes nicht
J affiziert werden daß die Kinder ſich nicht trotz der warmen
Einhüllung erkälten Darum gibt man den Kindern immer

e Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen mit ins Freie und
e man erlebt die Freude daß den Kindern die Bewegung im

S Freien meiſt vortrefflich bekommt Fays ächte Sodener
i kauft man für 85 Pfg die Schachtel in allen Apotheken

n Drogerien und Mineralwaſſerhandlungen Nachahmungen
aber lehne man entſchieden ab 172

unterzeichnen welches die Einwanderung nach den Ver
einigten Staaten per und ein Maximum für die Ein
wanderung feſtſetzt e japaniſche Regierung ſoll ſich ſehr
wenig geneigt zeigen den Vorſchlag anzunehmen und be
trachtet jedes diesbezügliche Schriftſtück als ſeine Würde
verletzend

Provinzial Nachrichten
W Hohenthurm 10 Jan Gewaltakt Die Herren

Gebr Strehl Pferdehandlung in Merſeburg bezeichnen den
neulich unter vorſtehender Ueberſchrift von uns gebrachten
Artikel als nicht der Wahrheit entſprechend Da wie ge
meldet eine gerichtliche Unterſuchung des Falles bevorſteht
erübrigen ſich einſtweilen weitere Mitteilungen

9 Allſtedt 10 Jan Zu dem ſchweren Brand
uunglück, dem die Witwe RNein Frau Amalie Vecher
und ihre Schweſter zum Opfer fielen meldet man noch Da
in der Küche ein Waſſerkübel vorgefunden wurde nimmt
man an daß Frau Becher ein Bad genommen und ſich dann
zur Ruhe begeben hat während Frau Rein noch mit Auf
räumen beſchäftigt geweſen iſt Bei dieſer Arbeit iſt ſie
wie ſchon öfter wahrſcheinlich vom Schwindel befallen
niedergeſtürzt und das brennende Petroleum hat die Kleider
der Unglücklichen in Brand geſetzt durch den Rauch iſt dann
auch die im Nebenzimmer ſchlafende Frau Becher zu Tode
gekommen

Lützen 10 Jan Guſt a v Adolf Bibliothek
Die Stadt Lützen erhielt vom Buchhändler D Bromberg in
Stockholm eine größere Anzahl wertvoller Bücher aus der
Zeit des 30jährigen Krieges zum Geſchenk als Grundſtock
einer Guſtav Adolf Bibliothek in Lützen Durch geeignete
Sammlungen in Schweden hat der Stifter weitere Sen
dungen in Ausſicht geſtellt

Merſeburg 10 Jan Wie Stubenbrände
entſtehen kennzeichnet ſo recht ein Brand in der Be
hauſung der Witwe Schöbel Neumarkt 11 Die beiden
kleinen Kinder waren wie der Korr berichtet allein in
der Wohnung und vertrieben ſich die Zeit mit Spielen
Hierbei verlor das vierjährige Kind einen Pfennig und
zündete beim Suchen ein Streichholz an um beſſer ſehen
zu können Das Kind trug dabei eine Puppe im Arm die
bei dem Suchen plötzlich Feuer fing Hierdurch geängſtigt
nahm das Kind das brennende Spielzeug und warf es in
den offenſtehenden Kleiderſchrank jedenfalls in der An
nahme daß nunmehr die Puppe gerettet ſei Dies war
aber nicht der Fall ſondern das Feuer verbreitete ſich auf
die im Schranke hängenden Kleider und weiter auf das
daneben ſtehende Sofa das ebenfalls nahezu vernichtet
wurde Erſt durch das tatkräftige Eingreifen der durch den
Rauch aufmerkſam gewordenen Retter wurde ein weiteres
Umſichgreifen des Brandes noch rechtzeitig verhütet und die
Kinder konnten geborgen werden Der Vorfall lehrt wieder
einmal daß Streichhölzer nicht ſicher genug vor Kinder
händen verwahrt werden können allen Eltern die Kinder
allein in der Behauſung zurücklaſſen möge dieſer Fall zur
erneuten Warnung dienen

Bitterfeld 10 Jan Die Stadtverordneten
wählten Bergwerksdirektor Kbrt zum Vorſitzenden Real
ſchuldirektor Franke zum Stellvertreter und Kaufmann Ude
zum Schriftführer wieder Ferner genehmigten ſie u a den
Ankauf der Jlligſchen Scheune für 11 500 Mk und ſtellten
zur Herausgabe einer neuen Auflage des Adreßbuches die
amtlichen Unterlagen ſowie einen Koſtenbeitrag von 300
Mark zur Verfügung Der Etat der Oberrealſchule wurde
in Einnahme und Ausgabe mit 76 140 Mk 1240 Mk mehr
r früher genehmigt Der Staatszuſchuß beträgt 7050

ark

Delitzſch 10 Jan Poſtdirektor Mafor a D
Meinert, deſſen Tod wir bereits kurz meldeten hat
nach Mitteilungen ſchleſiſcher Blätter aus Warmbrunn
Selbſtmord verübt Er hat ſich eines unheilbaren körper
lichen Leidens wegen erſchoſſen Er litt an einer lang
wierigen Augenkrankheit die Sehkraft des einen Auges
hatte er bereits eingebüßt und er quälte ſich in letzter Zeit
mit dem Gedanken auch das andere Auge zu verlieren

Eiſenach 10 Jan Anſer Gymnaſium er
hält mit Beginn des neuen Schuljahres einen neuen Leiter
Profeſſor Dr Koetzſchau iſt nach Jena berufen während Pro
feſſor Dr Heubach Weimar zum Direktor des hieſigen Gym
naſiums beſtimmt iſt

Erfurt 10 Jan Die Einführung des neuen
Direktors am Königl Gymnaſium Prof Dr Bierlehe
aus Roßleben erfolgte am Mittwoch in Gegenwart der
Spitzen der Behörden der Direktoren der hieſigen höheren
Schulen und des Lehrerkollegiums durch den Direktor des
Kgl Provinzial Schulkollegiums Oberregierungsrat Troſien

W Meuſelwitz 10 Jan Lebend verbrannt
Jn Oelſen entſtand geſtern früh kurz nach 5 Uhr in der
Scheune des Gutsbeſitzers Kolbe Feuer Die 15 fährige
Dienſtmagd Elli Haedrich aus Zeitz fand dabei ihren Tod
in den Flammen Die Scheune brannte vollſtändig nieder
Der Schaden iſt bedeutend

V Eisleben 10 Jan Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung teilte Bürgermeiſter Welcker
mit der Neubau der Realſchule werde Ende d J bezogen
werden können Wegen des Seminarbaues ſeien durch Ver
handlungen mit einem Vertreter des Provinzialſchul
kollegiums alle Hinderniſſe beſeitigt es beſtehe ſichere Aus
ſicht um den teuren Roſtbau herumzukommen Das nun
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im inventun Ausvepikkaurf der firma u
Ia heipzigerstrasse 87

Sie werden über die ſabelhaft billigen Preise überrascht sein
In jeder Abteilung sind Gelegenheitsposten 7ureohtgelegt

Trotz der billigen Preise werden Rabattmarxen vach Wie Vor ausſeſoven

ehr vom Oberverwaltungsgericht zugunſten der Stadt endgültig Ausſchelren der Stadt aus dem Mans
felder Seekreiſe werde der Stadt willkommene Erſparniſſe
bringen die zur Aufbeſſerung der Gehälter der ſtädtiſchen
Beamten und event der Lehrer Verwendung finden ſollten
eine entſprechende Vorlage wegen der ſtädtiſchen Beamten
werde der Verſammlung in Kürze zugehen Endlich ſei die
angenehme Ausſicht vorhanden daß das kommende Etatsjahr
eine Ermäßigung der Steuern bringen werde Aufklärungen
hierüber werde der nächſte Etat bringen Das begonnene
Jahr eröffne alſo günſtige Ausſichten und wecke frohe Hoff
nungen für die weitere Entwicklung der Stadt

S Schwarzburg 10 Jan Kinderkrankheiten
Faſt in allen Orten des Schwarzatales und der Nachbarſchaft
treten unter den Kindern ziemlich heftig an einzelnen Orten
epidemiſch Scharlach Maſern Croup Diphtheritis auf die
bereits ſchon vielfach ihre Opfer forderten

2

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gabriele Annunzio und der liebe Gott Wie dem

B aus Rom geſchrieben wird ſteht in dieſen Tagen die
Erſtaufführung von Annunzios neuem Trauerſpiel ILa
Nave Das Schiff bevor das die Entſtehung Venedigs
unter allerlei Mordtaten und Greueln ſchildert Ganze
Scharen von Patriziern werden geblendet in die Wolfs

ſchlucht geworfen von Jungfrauen mit Pfeilen erſchoſſen uſw
Gewidmet iſt die Buchausgabe des Werkes keinem geringeren
als dem lieben Herrgott und zur Captatio benevolentiae
dichtet Gabriele ihn mit einem Hymnus an der auch ganz
richtig mit Amen ſchließt Die Frage iſt nur ob der himm

liſche Zenſor der Nave ein freundlicheres Los beſcheiden
wird als Annunzios letztem Stück das bekanntlich im
Römiſchen Coſtanzi Theater einfach niedergeziſcht wurde
Freilich war es auch nicht einem ſo mächtigen Fürſprecher
gewidmet

IV ſtudentiſche Miſſionskonferenz Vom 2 bis 7 Januar fand
in Liverpool die vierte ſtudentiſche Miſſionskonferenz ſtatt
Sie war beſucht von etwa 1500 britiſchen Studenten aller
Fakultäten und 150 Vertretern vom Feſtlande Auſtralien Chinag
Japan Jndien und Amerika Deutſchland war vertreten mit 24
meiſt Angehörigen der Deutſch chriſtl Studentenvereine und des
Studentenbundes für Miſſion Beſonders eifrig wurde die Frage

der Miſſion unter den gebildeten Klaſſen Jndiens und die
günſtigen Verhältniſſe für miſſionariſches Handeln in China be
tont Die Verhandlung machte ſtarken Eindruck auf die An
weſenden und wird ihren Zweck Miſſionsintereſſe unter akademiſch
Gebildeten und ſich Bildenden zu fördern und wecken ſicherlich
erfüllen

s Kleine Mitteilungen Die zweite internationale
Konferenz zur Bekämpfung der Schlafkrankheit
tritt in dieſer Woche in London zuſammen Die deutſchen
Delegierten reiſten am Dienstag ab Es ſind dies die Herren
Wirklicher Geheimer Rat Profeſſor Dr Robert Koch Wirklicher
Legationsrat Dr v Jacobs Oberſtabsarzt Dr Steudel der Medi
zinalreferent des Reichskolonialamts und Profeſſor Dr Fülleborn
Die Konferenz wird die abſchließenden Ergebniſſe der im Spät
herbſt des vergangenen Jahres begonnenen Verhandlung bringen

Dem Maler Ernſt Liebermann in München iſt vom
Prinzregenten von Bayern der Titel Profeſſor verliehen worden

Richard Strauß wird am 19 März in Londonddas
Queens Hall Orcheſter dirigieren welches Auszüge aus ſeiner
Oper Saolome zur Aufführung vringt Zum Beſten des
Kleiſt Denkmalfonds in Frankfurt a O hat Herzog
Georg von Meiningen eine Aufführung des Käthchen von
Heilbronn bewilligt die 500 Mark erbrachte Die Samm
lungen haben jetzt eine Höhe von 10 000 Mark erreicht Die
Arbeiten an dem Ausbau der Hohkönigsburg
ſollen ſo gefördert werden daß die Burg in fertigem Zuſtande dem
Kaiſerlichen Schloßherrn am 1 Mai übergeben werden kann
Als Burgwart iſt der bisherige Kaſtellan von Stolzenfels Flohr
beſtellt worden Katharina Schratt die bekannte Wiener
Hofburg Schauſpielerin hat das Freiherrlich Königswarterſche
Palais am Kärntnerring in Wien für den Preis von 720 000
Kronen erworben

eeeeeeeeeeeeeeeaee
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wäch
mann für das Feuilleton Otto Sonnez für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eu gen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ran z für Gericht
Sport und Vermtſchtes Hermann Sachſe für den Jnferaten
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S
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Bekanntmachnng
Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

und Königs am Montag den 27 d Mts wird vormitt 91 Uhr in der Marienkirche ein

Vestsottesdienstſtattfinden ichen den Behörden reſerviert werd Nach n e wir e des Stadſnrenhauſes am Königsplatz hierſelbſt ein

PFestmahl
veranſtaltet w m 3 Uhr beginntan zur D nung d er Ramen von n hmernr r S ugſteaße Nr 160 Zimmer Vir 56Stadt hege auſes e efe

ſ iſten werden b zum n J offen halten jedoch ſchon früher geſchloſſen ſo
Platz finden können durch Einzeichnung von Teilnehmernbald dis Zapt der Perſonen die im Feſtſ

erfüllt i an a den 9 Januar 1608
Roehl Generalleutnant und Garniſonälteſter Dr Rive Erſter Bürgermeiſter Scharf r auptmann Hüttenhein Ferner von Kroſigk re des e Prof D riesDirektor der Franckeſchen Stiftungen Geh srat Gnade Direktor der giebt

reiherr von Guſtedt Generallandſchaftsdirektor ebau Vorſitzender der S äßhg chaftr Rabe Direktor der Landwirtſcha den Schondorf Vorſitzender and
werkskammer Stecrner Geh Kommerzienrat Stadtverordnetenvorſteher und Präſident der Handels

kammer Voigt Steuerrat Wächtler Superintendent

Bank für Handel u Industrie
VWiliale Halle a S

Darmstädter Bank

No 3 Alte Promenade No 3

eſtmahl ſind bei dem Magi
owie bei dem Oekonom des

Aktien Kapital u Reserven
1832 Millionen Mark

Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung bei EKulantesten Zinssätzen

Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkaut von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung Verwal

tung und Beleibung
Kostentreie Einlösung aller fälligen Coupons
Vermietung von Schrankfächern in feuer und diebessicherer Stahlkammer

unter Selbstverschluss des Mieters
Diskontierung von Wechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu billigsten

Bedingungen 133Zeichnungen Wer beteiligt ſich nd der Ver
ait aie nie Er W Weg fieSEIEEEEIEIE eStaatsschnuldbuchanleihe m Ser Herr

vermitteln wir Kostonfrei An Gesoh ch NassSpar u Vorsohuss Bank n W
Hochmoderne e

schicke Arbeit
Max Teuscher

Schmeerstr nur 20

M
zu Kauf und Miete

Heizer wird geſtellt
wo 77se maß und

Wir empfehlen von täglich frisch eintreffenden Sendungen

Prina Hand Mlunactgänce Pl 75 P
sowie alle anderen Sorten Geflügel und Wild
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Direktion Hofrat M Richards
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Zum 15 Male

Sneewittchen
und die ſieben Zwerge

Weihnachts Ausſtattungskomddie mit
Geſang und Tanz in 5 Akten nach
dem bekannten Märchen bearbeitet

von C A Görner
Muſikal Leitung Joſef Bach
Spielleitung Karl Stahlberg

Perſonen
Die Königin Edis Gondy
Prinzeß Sneewittchen idre Stief

tochter Julia Siegert
Der Prinz v Gold

lande Ernſt Alves
Otto ſein Begleiter Ernſt Pündter
Prinz Stachel vom

Kurt PolzinBienenlande
Der Prinz v Roſen

berge R LüttjohannDer den Demant

inſel Th RoßlerDer Miniſter Monta
cilla K Stahlbergofdame Antenna Agnes Ambergden Sivho Wicki Wallner

Kammerherr Cucur

bitula Ferd Awberg
Hoſherr Verver Emil Lübben
Der Zeremonien
meiſter Ludw Schön

Bertyold ein Jäger R Nonuenbruch

i Frieda MeyerPick A SilbernagelKnick Alice GrilleDick Zwerge Liddy Held
Nick Grete StrickrodiStrick Anna Schulze
Schick Emmy Schwarz
Stimmed Spiegels E Leydenheimer

Gefolge der Königin und des
Prinzen

Vor kommende Tänze
arrangiert von der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg Wieſt

3 Akt Die Johannisnacht im
Walde

4 Akt Gr Laternen Galopp
5 Ait Ballettdivertiſſement

Jm Reiche der Schmetter
linge

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abds 7 Uhr Ende 10 Uhr
115 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkarten gültig 3 Viertel

Lapalleria rusticana
Oper in 1 Aufzuge Text dem gleich
namigen Volksſtück G Verga ent
nommen von G Targioni Tozetti u

G Menasci
Muſik von Pietro Mascagni
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Santuzza eine junge

Bäuerin Olga Agloda
Turriddu ein junger

Bauer Julius BarréLucia ſ Mutter Roſie Sebald
Alfio ein Fuhr

mann
Lola ſeine FrauBauern und Bäuerinnen

Franz Frank
Lilly Mothes

Ort der Handlung Ein ſizilianiſches
Dorf Zeit Gegenwart

Hierauf

Novität Zum 4 Male Novität
Der Lebemann

Schwank in 3 Akten v W Wolters
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Dr Paul Meltzer e ar u
Geburtshelfer Steineck

Hedda ſ r Ellis GondiDr med H Joachim P ſein
Aſſiſtent Ernſt AlvesKarl ſein Diener Sale G

Oberſtaatsanwalt a D chaar
chmidt Heddas
ater Walter SiegLore Schaarſchmidt

Heddas Schweſter Ch Faßhauer
Frau verw Ober

lehrer Radecke M Brandow
Frii ihre ſolgter Julia Siegert

r phil
uſſow Ernſt Gode

r GnätſchPartikulier Adalbert Lentz
s Olga Nikolajewna Wol

ns S Kornowgirg tuben mädchen bei Dr
Meltzer Marta Lübben

Ort der Handlung Dresden
Zeit Gegenwart

Nach der Oper längere Pauſe

heuer C lINeate
Direktion E M Mauthnes

Sonnabend Zum letzten Male
Die brennende Frage 837

Aus wärtige Theater
Sonnabend den 11 Januar

Deſſau Hoftheater Aſchenbrödel
Magdeburg Stadt Theater
gar ſt Sturmglocke
Leipz weg Neues Theater Hamlet

ltes Theater Hotel EvaToheſ fan Stalle
h den 11 Jan abäds

e Uhr Uebung im Saale

r W T

44 r r J J J nehee 7 5

Ja une h en noch einige hmerinnenbeitreten Gek Annelüee en erbitten wir in unserer Wohnung

F Roceo E Rocco Universitats TanszlehrerBlaumenthalstr 11 Kurtürstenstr 8 592
Tanz VUVnterricht

eius zweite Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt Ane ber Körperhaltung und beginnt Moutag
den 20 Januuar in den Kaiſerſälen eſitz ſämtlicherneuen e Zur hre gefälliger bin ichjederzeit 13 meiner Wohnung bereit

Hermann Wipplin er Forſterſtr 50 1 E
erreälſchüler Delitzſch 465Seit 1880 Tanzloöhrer der

Kaisersäle 17 Januar 8 Uhr

Einziger Liederabend
II

Kaiserl und Königl Kammersängoerin

Am Klavier Eduard Behm
Programm Lieder von Sohubert Brahms Max Schilngsa Behm und Hogeo Wolt

Vollständlges Programm an den Anschlagsäulen

Konzertfügel C Bechatelm ans dem Magazin der
Hofmusikalienhandlung inhold Kooh

Karten xu 10 10 85 und 06 Mark in der 808
HoſmunlKkallenhandlang Reinhold Koeh

Alte Promenade Ia Fernspr 1199
Konzert des Domkirchen Ghors

in der Domklrehe am den 12 Januar 1908 abends 6 Uhrzum Besten des Orgelbaufonds der Domgemeinde
unter gütiger v von Frl Marg Zehler Konzert undOratoriensängerin Fra heimrat Suehler und Fräul Genzmersowie der Herren Kal Musikdirektor Zehler und

Domorganist Schröter
Leitung Herr Konzertmeister Hans Sohmidt 804

Vortragaſolge
Chorwerke von Albert Becker Mendelssohn Meinardus u aGesänge von Bach Zehler Becker e Klughardt

rgel und Violinstucke von Bach Tarti ozartPreise der Plätze Altarplats Mk Mittelgehitt Mk L
Seitensohiff 50 Pfg und Emporen 26 P

Karten in den n der Herren Hothanund Koch und beim Domkustos Herrn Mleſer sowie abends an den
Kirchentüren

Zum Würzburger
Am Hallmarkt ſprVon heute ab a en Fron von 843

f Würeburgerboppelhock m

4 Tage

Hochachtungsvoll 7 Rieso

Mauerſtr 7 es von a

Apollo Dheater

Welt Progann

wird wieder eröffnet

Montag den 13 Januare
Mi ſei Direktion Gustav Poller

Anabendliche Ein

re
Mertans

BI
d Iltargeſtellt 42 Hunden

die ohne jede meunſchliche
Hilfe Theater ſpielen
Humpsti Bumsti

der beſte komiſche Akt auf
dem Variété

6 Colberg
Meiſterſänger

J Welthek phant Etabliſſement

r der erſt 10 Vorſt
18 341 Verſonen

Heute 9 In Eſite Abend

Voyen Hasgersehansne
J 300 tn Woher er

den Bühnenrauum des

J Eden Theaters unter Waſſer
Der Zaubergarten der Somiramls

eerie in prachtv Ausſtattung
eucht Geiſer u Kaskaden
Allegorien von 20 Damen Quartott
Palast der Hlusionen 3 Arniverſelles

Von hier na nach E fid Gefäng

aris Das luſtige und die 801Jagd i Tyeat Geiſt Konzert n r
Gibson Der272277 ſonderbare

FremdeEine Reiſe Dir Schon W ariodurch das Flug über d ler ga on

Unmögliche Publikum F C eJ Kaſſenſchrank Abend im Jm a
J d Fam Humb Traumland konzertiert es abends

von 8 Uhr anFra Diavolo
Wunderbare Szenerie

J Jm Reiche des Schattens
Die Androiden

Rünſtl bel u ſprech Menſchen
T Art et le Beamr 857f

J Lebende Kolofſalgemälde
h

ebehgeiger Casino Guartett

Soliſten erſten Ranges
Unt Leitung d Hrn Kapellmeiſters

Tretbar 209bohe ein Lenhahahne

Am Güterbahnhof 3
Sonnabend den II d MtSchlachteſeſt

wozu einladet

Jeden dinee nE Achmalidt
846 Domplatz 5 905 Aug Söreng
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